
Trauerbegleitung nach Suizid
07.und 08.Mai 2026

Ein Suizid als Todesursache hat immer eine besondere Wucht. Er hinterlässt oft eine 
Vielzahl von Menschen zutiefst verstört und erschüttert. Das bringt Besonderheiten für 
den Trauerprozess und auch für die Begleitung mit sich. Gleichzeitig gibt es in der 
Trauerarbeit viele Parallelen zu weniger dramatischen Todesfällen. Es kann deshalb 
auch guttun, den Suizid nicht immer in den Vordergrund des Trauerprozesses zu 
stellen.
Am ersten Abend des Seminars gibt es Input dazu, welche Besonderheiten es in der 
Trauer bei einem Suizid gibt und wie wir diesen in der Begleitung begegnen können. Es 
wird außerdem immer wieder darum gehen, wie wir unser grundsätzliches Wissen zu 
Abschiedsprozessen auch in der Begleitung von Suiziden einsetzen können.
Weitere Themenschwerpunkte werden sein:
– Schuld
– Verzeihen
– die Warum-Frage
– inneres Wachstum als Heilungsprozess
– verschiedene Arten der spirituellen Praxis beim Abschied durch Suizid.
Am zweiten Abend gehen wir in den moderierten Austausch zu Fragen und Ansichten 
bzw. eigenen Erfahrungen der Teilnehmer:innen. So entwickeln wir den Input aus dem 
ersten Abend gemäß den Interessen der Gruppe weiter.

Datum: 07.und 08.05.2026
Uhrzeit: 18.00 bis 20.00 Uhr

Ort: Online/Open Talk
Kosten: 70 bzw. 90 Euro

Leitung: Angela Fuß
Frau Fuß geht mit.

Zielgruppe: Trauerbegleiter:innen
und ähnliche Berufsgruppen
Anmeldung:Sissi Fröhlich,

fortbildung@alles-anders.vision
Infos: 04351 4861180

mail@fraufussgehtmit.de
https://fraufussgehtmit.de

Frau Fuß geht mit.
Veranstaltungen 2026

.


